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NACHRICHTEN kompakt

●

▲

Kein Geld nach Kuhangriff
MÜNCHEN Nach dem Angriff einer jungen Kuh auf einer Alm
beim Tegernsee erhält eineWanderin keinen Schadenersatz
und kein Schmerzensgeld. Dies entschied gestern ein Zivilse-
nat des OberlandesgerichtsMünchen (OLG). Die Almbäuerin
ist nach Ansicht der Richter nicht für die Attacke des Rindes
verantwortlich. Die Wanderin hatte die Almbäuerin ver-
klagt, weil sie auf einemWeg in den Bergen plötzlich von der
Kuh zu Boden gestoßen worden sei. Das Landgericht Mün-
chen hatte noch entschieden, dass die Klage grundsätzlich
gerechtfertigt sei. Dem widersprach der OLG-Senat.

●

▲

Ermittlungen gegen Aktivisten
AUGSBURG Nach einer Protestaktion von Mitgliedern des
Augsburger Klimacamps ermittelt die Polizei gegen die
Aktivisten. Die Demonstranten hatten gestern die Regierung
von Schwaben in Augsburg besetzt und ein Protest-Banner
angebracht. Es ging dabei um eine behördlich genehmigte
Rodung einesWaldes zur Erweiterung eines Stahlwerkes. In
einer Mitteilung hatte der Sprecher des Camps in den Raum
gestellt, dass der Regierungspräsident bestechlich sein
könnte und deshalb die Fällung erlaubt habe. Die Regierung
kündigte an, Strafanzeige zu stellen.

●

▲

Unbekannte verwüsten Gräber
NEUBURG AN DER DONAU Rund 80 Gräber haben Unbekannte
auf einem Friedhof im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen
verwüstet. Auf dem Gelände in Neuburg an der Donau seien
in der Nacht auf gestern hauptsächlich Grableuchten und
Pflanzen zerstört worden, so die Polizei. Diese ermittelt nun
wegen Störung der Totenruhe und Sachbeschädigung.

DAS WETTER
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Heute MorgenSommer-Gefühl im Oktober

Das letzte Oktober-Wo-
chenende beschert

Deutschland richtig sommerli-
che Temperaturen: Bis zu

27 Grad erwartet der Deutsche
Wetterdienst (DWD) in den
kommenden Tagen. Dazu gibt
es vielerorts strahlend blauen
Himmel. „Der Oktober dreht
auf der Zielgeraden noch ein-
mal richtig auf“, sagte ein
DWD-Meteorologe gestern.

Ursache sei ein Hoch über
Osteuropa und ein Tief über

dem Nordatlantik, die eine „für
die Jahreszeit ungewöhnlich
warme Luftmasse“ von Spanien
nach Deutschland fließen las-
sen.
Die Höchstwerte werden

heute und am Samstag am
Nordrand der Mittelgebirge, in
Baden-Württemberg und am
Alpenrand mit bis zu 27 Grad

erreicht. Ab 25 Grad sprechen
Meteorologen von einem Som-
mertag. Wie lange sich das
Biergarten-Wetter hält, ist un-
gewiss. In der nächsten Woche
dürften laut DWD die Tempe-
raturen zwar leicht zurückge-
hen – mit „16 bis 21 Grad ist es
allerdings weiterhin deutlich
zu mild für die Jahreszeit“.

Bis zu 27 Grad sollen
es am Wochenende
werden. Die warme Luft
kommt aus Spanien
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Schock-Urteil für Schuhbeck
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wieder lohnt S. 12

Am Sonntag
Die sinnlose
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Das Braunkehlchen ist der Vogel des Jahres 2023

ven Landwirtschaft, er brauche artenrei-
che Wiesen und Blühstreifen und sei eu-
ropaweit stark gefährdet. Das Braunkehl-
chen hat seinen Namen von seiner
braun-orangen Brust und Kehle.

und Teichhuhn durchgesetzt, wie der Na-
turschutzbund Deutschland und der
bayerische Landesbund für Vogel- und
Naturschutz gestern verkündeten. Der
kleine Singvogel leide unter der intensi-

Mit rund 43 Prozent der Stimmen
hat sich das Braunkehlchen bei
der Wahl zum Vogel des Jahres

2023 mit großem Vorsprung gegen Feld-
sperling, Neuntöter, Trauerschnäpper

Ein Braunkehlchen: Der Vogel gilt europaweit als stark gefährdet. Foto: blickwinkel/A. Trepte/imago
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Die neue Lust am Sparen

Erinnern Sie sich noch an
die Weltspartage Ihrer
Kindheit? Da gab es je

nach Bank vielleicht ein Knax-
Heftchen oder ein furchtbar
lustiges Sparschwein, manch-
mal wurde ein Konto eröffnet,
auf das zur Feier des Tages
gleich mal fünf D-Mark einge-
zahlt wurden.
Heute, nach einer schier end-

losen Nullzinsphase, in der blo-
ßes Sparen nur Geldverlust be-
deutete, ist das für Kinder eine
Geschichte aus dem letzten
Jahrhundert. Aber kommt nicht
alles wieder, ist auch Sparen
vielleicht ein Retro-Trend,
der mit den jüngsten EZB-
Leitzinserhöhungen (siehe
Kasten rechts) wieder in
Fahrt kommen könnte?

Börsenexperte Ulrich Müller, Grün-
der der Ulrich Müller Wealth Aca-
demy aus Halstenbek bei Ham-
burg, sieht die Entwicklung als
vielversprechend an: „Die Zin-
sen steigen wieder, bei man-
chen Angeboten steht bereits
wieder eine Eins vor dem Kom-
ma. Im europäischen Ausland
ist die Rendite unter dem
Schutz der europäischen Einla-

gensicherung sogar noch höher
– in Italien etwa bei 2,5 Prozent
für ein Jahr. Geradewer Erspar-
tes konservativ verwalten
muss, kann sich Festgeld und
Tagesgeldkonten jetzt wieder
zunutze machen.“

Der Verbraucherzentrale
Bundesverband gibt allerdings
zu bedenken, dass die Zinssät-
ze immer noch erheblich
unter der Inflati-
onsrate liegen.
„Das ange-
legte Geld
vermehrt
sich also

nur

auf dem
Papier, ist aber
real weniger wert.“

In bestimmen Situationen könne
man aber sehr wohl profitieren,
sagt Müller der AZ: „Anleger
sollten nicht nur auf die Inflati-
onsrate, sondern auch auf ihre

fließen sollen,
guten Gewissens anlegen
und erzielt relativ gese-

hen sogar einen Gewinn.“
Das Tagesgeldkonto sollte

nach Ansicht von Müller aber
nur für Guthaben oder Rückla-
gen verwendet werden, „die
unmittelbar benötigt werden
oder als finanzielle Sicherheit

dienen“. Die übrigen Rücklagen
sollten in
rentablere
Anlagemöglich-
keiten investiert werden.

Als „Teil der
Streuung im
eigenen Port-

folio“ sei eine solche Strategie
sinnvoll, gibt auch die Verbrau-
cherzentrale an.

Was ist mit Sparbüchern? „Spar-
bücher sind ein Relikt aus der
Vergangenheit“, sagt Experte
Ulrich Müller. „Einzahlungen
und Auszahlungen sind mitun-
ter erschwert und die Kondi-
tionen nicht besser als auf
flexiblen Tagesgeldkonten. Von

daher sind letztere Konten,
die bequem online

geführt werden,
vorzuziehen.“

So sehen
es auch

die

Ex-
perten

von Finanztip: „Ein Tagesgeld-
konto ist für die kurzfristige
Geldanlage die bessere Wahl.“
Wer noch ein Sparbuch hat,
müsse es schriftlich kündigen.
Nach Ablauf der Kündigungs-
frist werde das Geld dann von
der Bank ausgezahlt.

Mit einem Sparbuch steht
man übrigens gar nicht allein
da: Laut Finanztip gab es bei
den deutschen Sparkassen und
Volks- und Raiffeisenbanken
2021 noch mehr als 40 Millio-
nen Sparbücher – eine Geldan-
lage, die in Deutschland im-

merhin seit mehr als 200 Jah-
ren existiere.

Auf welche Weise auch im-
mer – 2021 lag die Sparquote
in Deutschland laut Statisti-
schem Bundesamt bei
15,1 Prozent, also der Anteil am
verfügbaren Einkommen, der
zurückgelegt wird. 2019 waren
es noch 10,8 Prozent.

Und was bieten die Münchner
Geldinstitute zum Weltspartag? Bei
der Münchner Bank
bekommen alle Mitglieder im
Alter von bis zu 13 Jahren ein
Geschenk und können sich an
dem digitalen Sparschwein
myPiggy erfreuen.

Die Volks- und Raiffeisen-
banken raten, anlässlich des
Weltspartags generell einmal
die eigenen Sparanlagen zu
prüfen und zu schauen, ob
vielleicht eine gewisse Summe
angelegt werden kann.

In der Stadtsparkasse Mün-
chen können die Kleinen ein
Sparschwein mitbringen, ein
paar Geschenke mitnehmen,
etwas über das Sparen lernen.
Und vielleicht ein Kinderkonto
mit, hurra, einem Prozent Zin-
sen eröffnen (lassen). Darf’s
auch noch ein Knax-Heftchen
sein? Martina Scheffler

Heute ist Weltspartag – das klingt doch wie von
vorgestern. Oder? Seit den jüngsten Zinserhöhungen
der EZB hoffen viele auf eine Rückkehr der
Konto-Vergütung. Wie sorgt man zeitgemäß vor?

persönliche Situation schauen.
Wer etwa einen Immobilien-
kredit zu rund einem
Prozent abzahlt, kann
Rücklagen, die
ohnehin in die
Tilgung

VON COMMERZBANK BIS STADTSPARKASSE

Wo, bitte, gibt’s wieder Zinsen?
bis zu 0,65 Prozent. Bei der
StadtsparkasseMünchen gibt
es nichts, die Münchner Bank
bietet für Guthaben bis
500000 Euro 0,10 Prozent,
die Sparda-Bank München
offeriert 0,25 Prozent. mas

lockt dagegen Neukunden
mit 1,11 Prozent – aber nur
für vier Monate und bis
100000 Euro Einlage.
Bei Barclays erhält man

einen variablen Zinssatz fürs
Tagesgeldkonto von derzeit

das Versprechen. Was
machen die anderen? Die
Deutsche Kreditbank (DKB)
bietet ab 1. Dezember sogar
0,4 Prozent. Die Commerz-
bankgibt auf ihrenWebseiten
0,0 Prozent an, die Bank11

D ie Direktbank ING hat es
vorgemacht: Man werde

Zinsen auf Tagesgeldkonten
zurückbringen, kündigte
Deutschland-Chef Nick Jue
an. 0,3 Prozent ab 6. Dezem-
ber, ohne Bedingungen, ist

UM 0,75 PROZENTPUNKTE

EZB erhöht Zinsen erneut
sches Geld bei der EZB lei-
hen können, auf 2,0 Prozent,
wie die Notenbank in Frank-
furtmitteilte. Sowill die EZB
Kredite verteuern, um die
Nachfrage zu bremsen und
so hohen Teuerungsraten
entgegenzuwirken. Der
EZB-Rat geht davon aus,
dass weitere Zinsanhebun-
gen folgen werden.

E uropas Währungshüter
drücken beim Kampf ge-

gen die Rekordinflation im
Euroraum aufs Tempo. Der
Rat der Europäischen Zen-
tralbank (EZB) beschloss
gestern erneut eine deutli-
che Zinsanhebung um
0,75 Prozentpunkte. Damit
steigt der Leitzins, zu dem
sich Geschäftsbanken fri-

Fot
o:
im
ago

Exklusiv für
Wertpapieranleger
bis zu 2,5 % p.a.

Angebot freibleibend.
www.merkur-privatbank.de/exklusiv

I DAX 13211,23 Punkte (+0,12%) I Gold €/Feinunze 1664,04 (+0,77%) I Rohöl Brent, $/Barrel 96,56 (+0,54%)
Div. 27.10. Veränd.% 52-Wochen Umsatz Rating

Vortag Hoch Tief in Stück

Adidas NA 3,30 99,34 WWWWWW -2,61 300,25 94,62 1202931 ¨

Airbus 1,50 106,14 +0,49 WW 121,06 86,53 329431 ¨¨¨

Allianz vNA 10,80 180,02 +1,19 WWW 232,50 156,22 911519 ¨¨¨

BASF NA 3,40 46,01 +1,12 WWW 69,15 37,90 2698211 ¨¨¨¨

Bayer NA 2,00 52,08 +0,58 WW 67,99 43,91 1653514 ¨¨

Beiersdorf 0,70 96,84 WWWWWWWW -3,50 106,05 79,00 420220 –
BMW St. 5,80 79,57 +0,63 WW 100,42 67,58 899804 ¨¨

Brenntag NA 1,45 61,34 WW -0,42 85,40 53,58 220457 ¨

Continental 2,20 52,68 +1,62 WWWW 111,96 44,31 402335 ¨¨

Covestro 3,40 35,18 +0,26 WW 58,48 27,69 720064 ¨¨¨

Daimler Truck 0,00 27,07 +2,67 WWWWWW 35,76 20,29 1489749 ¨¨¨

Dt. Bank NA 0,20 9,86 +5,11 WWWWWWWWWWW 14,64 7,25 20602859 ¨¨¨¨

Dt. Börse NA 3,20 164,05 WWW -0,91 175,90 135,80 373102 ¨¨

Dt. Post NA 1,80 36,34 +0,40 WW 58,31 29,68 3596016 ¨¨¨¨

Dt. Telekom 0,64 18,67 +0,14 W 19,61 14,47 5786078 ¨¨

E.ON NA 0,49 8,37 +1,09 WWW 12,54 7,28 4821102 ¨¨

Fres. M.C.St. 1,35 28,82 +0,77 WWW 63,66 26,19 909097 ¨¨

Fresenius 0,92 22,89 WW -0,61 42,50 19,69 1286549 ¨

Hann. Rück NA 5,75 165,25 +0,24 W 181,70 131,35 105632 ¨¨¨¨

Heidelb.Cem. 2,40 46,29 +1,25 WWW 68,08 38,73 486933 ¨¨

Henkel Vz. 1,85 62,80 +0,48 WW 83,40 56,56 496955 ¨¨¨

Infineon NA 0,27 25,23 WWWWWWWW -3,50 43,85 20,68 5105630 ¨¨

Linde PLC 1,17 294,15 +0,12 W 315,35 244,00 976576 ¨¨¨

Mercedes-Benz 5,00 58,81 W -0,22 77,90 50,19 2247948 ¨¨¨

Merck 1,85 169,05 WWWW -1,51 231,50 153,10 268888 ¨¨¨

MTU Aero 2,10 177,05 W -0,06 221,10 149,20 198991 ¨¨¨

Münch. R. vNA 11,00 269,30 +1,05 WWW 282,25 205,15 368066 ¨¨¨¨

Porsche Vz. 2,56 57,54 WW -0,66 97,66 55,36 618173 ¨¨

Puma 0,72 45,96 WWWWW -2,23 115,40 42,97 548352 ¨

Qiagen 0,00 43,63 WWWW -1,53 51,56 37,95 395665 ¨¨

RWE St. 0,90 38,90 +0,34 WW 43,97 31,64 1219955 ¨

SAP 2,45 97,96 W -0,22 129,74 79,58 2103197 ¨¨¨

Sartorius Vz. 1,26 355,30 WWWW -1,28 631,60 293,30 77342 –
Siem.Energy 0,10 11,71 +0,39 WW 25,59 10,25 1280938 ¨¨

Siem.Health. 0,85 46,42 WWWW -1,34 67,66 40,32 421538 ¨¨¨

Siemens NA 4,00 112,20 W -0,14 157,96 93,67 1371811 ¨¨¨¨

Symrise 1,02 104,20 WWWWW -1,93 132,65 91,94 356340 ¨

Vonovia NA 1,66 23,13 +4,90 WWWWWWWWWWW 52,65 18,59 3158868 ¨¨

VW Vz. 7,56 130,70 WW -0,26 196,02 120,56 870180 ¨

Zalando 0,00 25,19 WWWWW -2,02 87,36 19,18 1245235 ¨¨¨

DAX

Am deutschen Aktienmarkt ist
es amDonnerstag leicht nach oben gegangen.
AmMorgen lieferte die Berichtssaison einmal
mehr die Impulse für die Einzelwerte. ImDAX
überzeugte Daimler Truck, Beiersdorf wur-
den nach Zahlen gemieden. Am frühenNach-
mittag folgte die Zinsentscheidung der Eu-
ropäischen Zentralbank, für viele der wich-
tigste Termin derWoche. Sie lieferte denDop-
pel-Wumms - zum zweitenMal in Folge hob
die Notenbank die Leitzinsen gleich um 75
Basispunkt an. Die Börsen waren gut darauf
vorbereitet, zudem verteuert die Notenbank
die Milliarden, die sie den Banken über ge-
zielte Finanzierungsgeschäfte zur Verfügung
gestellt hatte. Der DAX schloss 0,1 Prozent hö-
her bei 13.211 Punkten, die Anleihen haus-
sierten teils, nur der Euro fiel wieder unter die
Parität zum Dollar. Die EZB schraubt die
Zinsen erneut um 75 Basispunkte nach oben.

EZB und Berichtssaison flankieren
DAX-Aufwärtsbewegung

REGIONALE AKTIEN
Div. 27.10. 26.10.

ADVA Optical 0,00 20,70 20,64
BayWa vNA 1,05 45,95 45,65
Cancom 1,00 27,30 27,90
CTS Eventim 0,00 48,28 48,08
KUKA 0,11 83,10 83,40

MorphoSys 0,00 18,61 19,51
Nemetschek 0,39 48,92 52,52
ProS.Sat.1 0,80 7,14 7,25
Sixt St. 3,70 94,35 95,35
Süss M. Tec 0,16 11,64 11,72

Telefónica Dt. 0,18 2,13 2,13
thyssenkrupp 0,00 5,49 5,55
Wacker 0,90 15,21 15,07
Wacker Chemie 8,00 117,25 117,60

MÜNZEN & BARREN
Degussa, Endkundenpreise Ankauf Verkauf

1 oz American Eagle 1643,50 1810,00
1 oz Krügerrand* 1638,50 1780,00
1/10 oz Krügerrand 164,00 200,70
1 oz Maple Leaf* 1638,50 1775,00
1 oz Goldbarren 1635,50 1750,70
100 g Goldbarren 5259,00 5598,50

Alle dargestellten Investmentfonds sind Teilnehmer am Funds Service, sortiert
nach 3-Jahresperformance, berechnet nach BVI Methode. Laufende Kosten % =
Anteil der Verwaltungskosten eines Fonds, hoher Prozentsatz = hoher Kostenanteil.
Täglich wechselnde Kategorien: Aktien-, Renten-, Geldmarkt-, Misch-, Immobilien-
und wertgesicherte Fonds. Alle Angaben ohne Gewähr, keine Anlageberatung
und -empfehlung. * = Preis vom Vortag oder letzt verfügbar.

DIE BESTEN RENTENFONDS
Preis Performance in %

Titel 27.10. 3 J. 5 J. Lfd.Kosten %

DNCA Fin Flex InfN* 114,23 EUR 12,06 WWWWWW 0,94
Deka RentSpz HiY 9/2023* 99,53 EUR 5,19 4,89 WW 0,39
Nomura Asian Bonds* 66,95 EUR 2,45 17,36 WWWWWWW 1,11
Nomura Real Protect R* 93,98 EUR 1,88 -0,11 WWWWWW 0,85
LeggM GF WA Inf.M. Aa(A)* 121,19 USD 1,40 11,40 WWWWWWWW 1,20
Deka* 98,84 EUR 1,20 0,92 WWWW 0,62
Nikko AM AsiaCr B€* 11,07 EUR 0,09 WWWWWWWW 1,20

Aktuelles Marktklima
gemessen am Angst-Barometer V-Dax

nervös ruhig
Der V-Dax misst die vom Markt erwartete Schwankungsbreite des Dax und damit
die Risikoneigung der Anleger. Ein hoher Wert weist auf einen unruhigen Markt
mit starken Kursschwankungen hin.

aktuell Vortag

IIIIIIIMDAX 23 940,86 (-1,12%)IIIIIIITecDAX 2 845,92 (-1,56%)IIIIIIISDAX 11 423,71 (+0,10%)IIIIIIIDAX 50 ESG 1 374,38 (+0,07%)IIIIIIIRex 127,46 (-0,13%)IIIIIIIUmlaufrendite 2,14 (+1,42%)IIIIIIIEuro in $ 1,0037 (+0,14%)IIIIIII

❘b
Dow Jones

Rating: ; Kurse in Euro; Dividende letzt gezahlte in
Euro; Angaben ohne Gewähr.

Stand: 17.50 Uhr ME(S)Z
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